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Auch das Jahr 2023 war durch eine Vielzahl von 
technologischen und organisatorischen Meilen-
steinen geprägt: Die Freischaltung einer FOLIO-
Testinstanz für die Universitätsbibliothek Passau 
als zukünftige Anwenderbibliothek war der Start-
schuss für den Eintritt in die Open Source – Welt 
von elektronischen Bibliothekssystemen der nächs-
ten Generation. Die Lizenzierung des ERMSystems 
LAS:eR für die Administrations von elektronischen 
Ressourcen (LAS:eR) des Hochschulbibliotheks-
zentrums Köln vollzog die Neustrukturierung der 
E-Medien-Verwaltung an der Universitätsbiblio-
thek Passau und stellt eine enge organisatorische 
Verzahnung mit den deutschlandweiten Konsor-
tialsystemen dar. Und der erste Kontakt mit der 
Künstlichen Intelligenz wurde über das interne 
Fortbildungsformat zum Thema „ChatGPT und 
Bibliotheken“ vollzogen.

Auch interkulturell strahlte die Universitätsbiblio-
thek mit der Ausstellung zum 90. Geburtstag von 
Reiner Kunze weit über die Region hinaus: Zur 
feierlichen Eröffnung der Ausstellung „Ich habe 
die tschechische Sprache geheiratet. Reiner und 
Elisabeth Kunze zum 90. Geburtstag“ am Tag der 

Deutschen Einheit kamen neben Reiner Kunze 
persönlich rund 200 Gästen aus der Region und 
der ganzen Welt nach Passau. 

Die Carl Friedrich von Siemens Stiftung setzte 
ihre Förderung der Universitätsbibliothek Passau 
auch im Jahre 2023 fort und stellte Fördermittel 
in Höhe von 200.000 EUR zur Verfügung. Somit 
erreichte das gesamte bisherige Fördervolumen 
der Stiftung für die Universität Passau die Zwei-
Millionen-Euro-Grenze.  

Danken möchte ich auch der Leitung und der 
Verwaltung der Universität, deren Unterstützung 
sich die Bibliothek immer sicher sein konnte. Den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Universi-
tätsbibliothek möchte ich für ihre engagierte 
und schöpferische Arbeit auch im Jahre 2023 
herzlich danken.

Dr. Steffen Wawra, Ltd. Bibliotheksdirektor
Passau, im Herbst 2024

VORWORT  
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Februar
FOLIO-Testinstanz

Freischaltung einer FO-
LIO-Testinstanz für die 
Universitätsbibliothek 
Passau als zukünftige 
Anwenderbibliothek.

März
FOLIO 

Aktive Mitwirkung im 
FOLIO-Projekt in der 

Teilprojektgruppe DOK.

1. Juli
Lizenzierung ERM-

System LAS:eR
Mit der Vollnutzung 
des Lizenz-Admini-
strationssystems für 
elektronische Res-

sourcen (LAS:eR) des 
Hochschulbibliotheks-
zentrums Köln beginnt 
die Neustrukturierung 
der E-Medien-Verwal-
tung an der Universi-
tätsbibliothek Passau 

und erfolgt eine engere 
organisatorische 

Verzahnung mit den 
deutschlandweiten 
Konsortialsystemen.

13. August
Werkzeugtag zum 
Thema „ChatGPT 

und Bibliotheken“
Das interne Fortbil-

dungsformat „Werk-
zeugtag“ fi ndet zum 

Thema „ChatGPT und 
Bibliotheken“ statt.

1. Oktober
Forum 13+-OA-

Transformations-
vertrag mit Taylor 

& Francis
Durch die Teilnah-
me an der Forum 

13+-Vereinbarung 
mit dem Wissen-

schaftsverlag Taylor & 
Francis intensiviert die 
Universität Passau ihre 
Bemühungen zur Open 
Access-Transformation 
(Beginn des Vertrages 

erst zum 1. Januar 
2024).

3. Oktober – 
30. November
Ausstellung von 
überregionaler 
Bedeutung zum 

90. Geburtstag von 
Reiner Kunze

Feierliche Eröffnung 
der Ausstellung „Ich 

habe die tschechische 
Sprache geheiratet. 
Reiner und Elisabeth

Kunze zum 90. 
Geburtstag“ am Tag 
der Deutschen Einheit 
mit rund 200 Gästen 

aus der Region und der 
ganzen Welt – auch 
Reiner Kunze selbst 
kam zur Vernissage 

ins Foyer der Zentral-
bibliothek.

25. Oktober
„Abends in der Uni“
In einer gemeinsamen 
Abendveranstaltung 

geben das Zen-
trum: Karriere und 
Kompetenzen, das 

Sprachenzentrum, das 
Sportzentrum und die 

Universitätsbiblio-
thek Einblicke in ihr 
aktuelles Schulungs-

programm.

November
FOLIO

Aktive Mitwirkung im 
FOLIO-Projekt in der 

Teilprojektgruppe BEN.

1. Dezember
DEAL-Verträge

Mit der Verlängerung 
der bestehenden 

DEAL-Verträge mit den 
Wissenschaftsverla-
gen Springer Nature 
und Wiley bzw. dem 
Neuabschluss eines 
DEAL-Vertrages mit 
Elsevier verstärkt die 
Universität Passau 

ihre Bestrebungen zur 
Open Access-Trans-

formation (Beginn des 
Vertrages erst zum 1. 

Januar 2024).

Dezember
Belegungsampel

Design-Überarbeitung 
der Belegungsampel 

für die Lesesaal-
nutzung.

Dezember
AG NextGen wird 

AG FOLIO
Der Übergang von der 
AG NextGen zur neuen 

AG FOLIO wird mit 
einem Werkzeugtag 
unter dem Titel „AG 
NextGen: Rückblick, 
Einblick, Ausblick” 

markiert.

2023 AUF EINEN BLICK 
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Für den Ausbau des Medienbestandes wurden Mittel in Höhe von 2.534.500 EUR eingestellt. Die Mittel 
setzen sich aus der regulären Zuweisung, aus Studienzuschüssen, Sondermitteln, Berufungsmitteln sowie 
aus Drittmitteln von der Carl Friedrich von Siemens Stiftung zusammen.

Der Anteil der Studienzuschüsse am Literaturetat wird alljährlich über ein Antragsverfahren, das von einer 
aktuellen Bedarfsrechnung ausgeht, von den Fakultäten eingeworben.

AUSGABEN FÜR BESTANDSVERMEHRUNG NACH MEDIENARTEN 

Das Verhältnis der Ausgaben für Print- und E-Medien bleibt mit ca. 35,5 % für gedruckte Werke und 
64,5 % für elektronische Medien nahe am Vorjahresniveau. Der stabile Anteil an Print-Medien belegt 
einerseits deren anhaltende Signifikanz für den dauerhaften und systematischen Bestandsaufbau, ist 
andererseits aber auch der großzügigen Förderung durch die Siemens-Stiftung geschuldet.

 65.000 

 266.560 

 128.000 

 5.000 

 327.202 

 42.000 
 4.000 

Erwerbungsetat 2023

 Reguläre Mittel
 Studienzuschüsse
 Berufungsmittel
 Drittmittel

Literaturbudgets gesamt, Ausgaben für Printmedien, Ausgaben für elektronische Medien 2023

 Erwerbungsausgaben gesamt  davon für Printmedien  davon für elektronische Medien

Ausgaben nach Medienarten in Euro 2023
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 12.500 

 280.000 

 60.000 

 52.840 

 222.000 

 237.959 

 70.000 

 22.500 

 293.440 

20232018 2019 2020 2021

500.000

1.000.000

1.500.000

2.000.000

2.500.000

3.000.000

0

Elektronische 
Zeitschriften und Zeitungen

403.276
16 %

Monographien und
Fortsetzungswerke
596.143
24 %

Zeitschriften und Zeitungen
259.482

11 %

E-Books (Kauf)
435.450
18 %

E-Books 
(Evidence-based Acquisition)
149.501
6 %

Datenbanken
604.724

25 %

 3.500 

2022

Ausgaben 
in 2023

2.448.576

 40.000  20.000 

Dr. Thomas Nachreiner
Leiter Referat
Medienbearbeitung
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Michael Lemke
Leiter Referat
Benutzungsdienste

BESTAND (BIBLIOGRAPHISCHE EINHEITEN) 

Der Bestand an gedruckten Büchern und Zeitschriften ist weiter angewachsen. Aussonderungen im 
Umfang von 5.889 Bänden stehen ca. 9.963 monographischen Zugängen gegenüber. Während die Zahl 
der laufenden Print-Zeitschriften auf 1.348 Titel weiter gesunken ist, verfügt die Universitätsbibliothek 
Passau nunmehr über 57.267 laufende Zeitschriften und Zeitungen in digitaler Form, was einen Zuwachs 
von 1.102 E-Journals bedeutet.

Die Zahl an dauerhaft erworbenen E-Book-Titeln steigt weiter an, was nach den Bemühungen zur Pan-
demieversorgung v. a. der strategischen Fortführung der zentralen Paket- und Verlagsmodelle geschuldet 
ist: Mit einem Zugang von knapp 21.000 Titeln verfügt die Universitätsbibliothek Passau nun über ein 
Portfolio von mehr als 210.000 dauerhaft verfügbaren E-Books. Hinzu kamen im Berichtszeitraum ca. 
200.000 temporär verfügbare Titel in EBS- und Datenbankmodellen. Zusammen mit ungefähr 200.000 
frei verfügbaren E-Books konnte das „Passauer Suchportal“ für den Berichtszeitraum insgesamt in etwa 
610.000 elektronische Monographien verzeichnen.

CARL FRIEDRICH VON SIEMENS STIFTUNG FÖRDERT DIE UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK 

Die Carl Friedrich von Siemens Stiftung setzte die Förderung der 
Universitätsbibliothek Passau fort und stellte für das Geschäfts-
jahr 2023 wiederum Fördermittel in Höhe von 200.000 EUR 
zur Verfügung. Damit konnte der Literaturbestand über alle 
Fachbereiche hinweg um 2.718 Bände erweitert werden.

NUTZERANZAHL UND GRUPPEN 

Die Universitätsbibliothek Passau zählt am Ende des Berichtsjahres 14.958 Nutzerinnen und Nutzer 
(2022: 15.656). Hiervon bilden 11.281 registrierte Studierende die mit Abstand größte Nutzergruppe. 
Die Anzahl des Universitätspersonals beläuft sich auf 1.619 Personen. Diese teilen sich auf in 206 Profes-
sorinnen und Professoren (inklusive Emeritierte), 1.353 wissenschaftliche und wissenschaftsunterstützen-
de Beschäftigte und 60 Promovierende.

Die zweitgrößte Nutzergruppe setzt sich aus 2.058 Nicht-Universitätsangehörigen zusammen. Es handelt 
sich um Personen aus Passau und der umliegenden Region. Hierzu zählen beispielsweise auch Schülerin-
nen und Schüler, die im Rahmen ihres propädeutischen Unterrichts Bibliotheksmedien ausleihen.

2022 2023

Gesamtbestand 2.020.377 2.025.782

- davon: Bücher- und Fortsetzungswerke 1.695.317 1.700.977

Laufende Zeitschriften in gedruckter Form 1.562 1.507

Lizenzierte Zeitschriften in elektronischer Form 56.165 57.267

Digitaler Bestand (E-Books, Datenbanken, digitale AV-Materialien) 368.558 398.337

ÖFFNUNGSZEITEN / LESESAALBENUTZUNG 

Die Universitätsbibliothek Passau war im Jahr 2023 an 347 Tagen (2022: 350) geöffnet, darunter an 
acht von 15 gesetzlichen Feiertagen. Die einzelnen Lesesäle waren in der Vorlesungszeit und den ersten 
Wochen der vorlesungsfreien Zeit (bis 3. März bzw. bis 19. August) wie folgt geöffnet:

14.958
Nutzerinnen 
und Nutzer

Beschäftigte und 
Promovierende
1.619
11 %

Nutzer/-innen aus 
Stadt und Region

2.058
14 %

Studierende
11.281
75 %

Nutzergruppen 2023

Öffnungszeiten Zentralbibliothek
Lesesäle Nikolakloster, 

Wirtschafts wissenschaften 
und Juridicum

Lesesaal 
Informatik/

Mathematik

Montag bis Freitag 8 bis 24 Uhr 8 bis 22 Uhr 8 bis 22 Uhr

Samstag, Sonntag 
und Feiertage

9 bis 20 Uhr 9 bis 20 Uhr geschlossen

Kaufzugang nach Medienarten 2023

Datenbanken
1
0 %

Zeitschriften
und Zeitungen

1.348
4 %

Monographien und 
Fortsetzungswerke
9.963
31 %

E-Books
20.880

65 %

Elektronische 
Zeitschriften
und Zeitungen
10
0 %

32.202
Einheiten
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Ausleihen 2023

91.139
Ausleihen

Gebende Fernleihe
12.944

14 %

Magazin
22.754

25 %
Lehrbuchsammlung
18.866
21 %

Lesesaal (Studierende 
und Externe)
22.442
25 %

Lesesaal (Wissenschaftler)
8.896
10 %

Kurzausleihe Zeitschriften
3.913

4 %

Library Lounge
1.324
1 %

In den restlichen vorlesungsfreien Wochen des Sommer- und des Wintersemesters (bis 16. April bzw. bis 
15. Oktober) waren alle Lesesäle von 8 bis 20 Uhr bzw. an Wochenenden und Feiertagen (bis auf den 
Lesesaal IM) von 10 bis 20 Uhr geöffnet.

Im Berichtszeitraum wurden insgesamt 1.119.917 Lesesaalbesuche registriert (2022: 969.599). Damit 
haben im Durchschnitt täglich 3.227 Personen die Lesesäle aufgesucht. 

Den Besucherinnen und Besuchern stehen in den fünf Lesesälen insgesamt 1.314 Arbeitsplätze zur 
Verfügung. Die große Mehrheit davon, nämlich 1.220, sind Einzelarbeitsplätze, darunter 46 in separierten 
Lernkabinen (Carrels). 

Für soziale Lernformen können drei Gruppenarbeitsräume oder die Library Lounge mit insgesamt 94 
Arbeitsplätzen genutzt werden. In der Zentralbibliothek ermöglichen 20 Steharbeitsplätze bzw. Arbeits-
plätze mit erhöhten Tischen und Sitzen eine alternative Körperhaltung beim Lernen.

AUSLEIH- UND DOWNLOADZAHLEN 

Die Nutzerinnen und Nutzer liehen 2023 insgesamt 91.139 Medien aus. Einen leichten Zuwachs erfährt 
die Entleihung des Lesesaalbestands durch Studierende und Nicht-Universitätsangehörige: 22.442 
Ausleihen im Vergleich zu 21.605 im Vorjahr. Im Gegensatz dazu sind bei anderen Medienarten leicht 
rückläufige Ausleihzahlen festzuhalten: 8.896 Lesesaal-Entleihungen durch wissenschaftliches Personal 
(2022: 9.541), 18.866 Bücher der Lehrbuchsammlungen (2022: 19.129), 22.754 Magazinmedien (2022: 
24.096).

20222021202020192018

Lesesaalbesuche 2018–2023

2023

1.649.501

588.335

437.358

1.597.588

1.119.917

Ausleihzahlen 2018–2023

20222021202020192018 2023

132.240

93.698

147.257

91.060 92.851 91.139

202020192018 2021

E-Book-Kapiteldownloads

E-Journal-Artikeldownloads

20232022

NUTZUNG ELEKTRONISCHER RESSOURCEN 

Die Nutzung von E-Books durch Universitätsangehörige ist im Jahr 2023 mit 1.870.972 Kapiteldown-
loads etwas zurückgegangen. Gleichzeitig ist die Nutzung von E-Journals mit 385.307 abgerufenen 
Artikeln im Vergleich zum bereits hohen Pandemie-Niveau nochmals angestiegen. In der Gesamtentwick-
lung seit 2018 drückt sich hier u. a. die umfassende Zugänglichmachung großer Verlagsportfolios durch 
Transformationsverträge aus.

Entwicklung E-Ressourcen 2018–2023

 1.382.429 
 1.540.077 

 1.832.356 
 1.846.791  1.972.394  1.870.972 

 362.038  363.124 

 271.098 
 248.393 

 232.712 

 385.307 

969.599
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Gebende Fernleihe Nehmende Fernleihe

FERNLEIHE 

Die Universitätsbibliothek Passau nimmt als gebende und nehmende Bibliothek über den Bibliotheksver-
bund Bayern (BVB) am deutschen und internationalen Fernleihverkehr von Büchern und Aufsätzen teil.

Unter der gebenden Fernleihe ist die Ausleihe aus dem lokalen Bestand an andere Bibliotheken zu verste-
hen. Im Berichtsjahr bearbeitete das Passauer Fernleihteam 13.344 solcher Bestellungen. Davon konnten 
12.944 (97 %) positiv erledigt werden. Diese Ausleihvorgänge unterteilten sich in 11.326 Bücher und 
1.618 Aufsatzkopien.

Bestellen Passauer Nutzerinnen und Nutzer Medien von anderen Bibliotheken, organisiert die Universi-
tätsbibliothek eine sogenannte nehmende Fernleihe. Im Jahr 2023 wurden hierbei 14.323 Fernleihbe-
stellungen an andere Bibliotheken gerichtet. Diese konnten davon 12.802 (89 %) positiv erledigen. Bei 
diesen Ausleihen handelte es sich um 10.777 Bücher und 2.025 Aufsatzkopien.

Insgesamt verzeichnete die Universitätsbibliothek 2023 im Rahmen der nehmenden und gebenden Fern-
leihe 27.667 Bestellungen (2022: 28.245).

nehmende Fernleihe
gebende Fernleihe

20222021202020192018 2023

Fernleihbestellungen 2018–2023

 14.747 

 28.986 

 15.953 

 30.931 

 14.912 

 21.404 

 16.499 
 15.567 

 23.718 

 13.498  13.344 

 14.323 

Datenbanknutzung 2018–2023

Juristische Datenbanken
Sonstige Datenbanken

202020192018 2021 20232022

Die Nutzung von Datenbanken blieb im Berichtszeitraum auf einem hohen Niveau. Die insgesamt 
4.238.132 Datenbank-Interaktionen – darunter zählen sowohl Rechercheabfragen, Dokumentaufrufe 
wie auch Downloads (2022: 4.185.179) – verteilen sich weiterhin sehr ungleichmäßig auf einzelne 
Fachkulturen mit ihren spezifischen Arbeitsweisen. Ein sichtlicher Rückgang zeigte sich allerdings bei der 
Nutzung der juristischen Datenbanken, deren Anteil nurmehr bei 51,5 % lag, was eventuell auf die aus-
gleichende Normalisierung der Printnutzung in Präsenz nach der Pandemie zurückzuführen sein könnte. 

12.944
Ausleihen

Aufsätze
1.618
13 %

Bücher
11.326
88 %

12.802
Ausleihen

Aufsätze
2.025
16 %

Bücher
10.777
84 %

2.052.296

2.185.836

1.696.511

2.488.668

1.331.245

2.322.335

829.860

1.992.505

1.269.472

532.764

1.008.239

394.654
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20222021202020192018 2023

Bibliothekarische Auskünfte 2018–2023

33.73239.114

17.434

21.586

19.461

21.096

AUSKUNFT 

Die bibliothekarischen Fachkräfte der Universitätsbibliothek Passau beantworteten im Jahr 2023 insge-
samt 17.434 Anfragen zur Literatursuche und Bibliotheksnutzung, was einen deutlichen Rückgang zum 
Vorjahr darstellt (2022: 21.586).

Wesentliche Auskunftsorte sind die Theken und Beratungsräume in den Lesesälen. Im Berichtsjahr wurden 
dort insgesamt 13.611 Auskünfte erteilt (2022: 15.492).

In der Zentralbibliothek stehen sowohl die Ausleihtheke im Eingangsbereich als auch die Zentrale 
Informationstheke in der Lesesaalebene als Anlaufstellen bereit. Letztere fungiert bibliotheksübergreifend 
als Ort für ausführlichere Beratungsgespräche. In den dezentralen Lesesälen dienen die Einlasstheken 
neben dem Ausleihbetrieb ebenfalls als Informationsstellen. In den Lesesälen Wirtschaftswissenschaften 
und Informatik/Mathematik besteht zudem die Möglichkeit, Büroräume für ausführlichere Beratungen 
aufzusuchen.

Die Zentrale Informationstheke ist montags bis freitags von 10 bis 16 Uhr mit Fachkräften besetzt, die 
Ausleihtheke der Zentralbibliothek jeweils bereits ab 8 Uhr. Im Unterschied dazu ist in den dezentralen 
Lesesälen an Freitagen bis 13 Uhr Stammpersonal vor Ort, das anschließend von studentischen Theken-
kräften abgelöst wird.

Die Universitätsbibliothek bietet parallel zur Thekenauskunft auch telefonische und schriftliche Aus-
kunftsdienste an. Im Berichtsjahr wurden 1.512 telefonische Auskünfte erteilt (2022: 2.420) sowie 2.311 
Auskünfte per E-Mail oder über den WhatsApp-Auskunftsdienst (2022: 3.674).

Bibliothekarische Auskünfte 2023

E-Mail + WhatsApp
2.311 
13 %

17.434
Auskünfte

Infotheken
13.611
78 %

Telefon
1.512

9 %
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Im Berichtsjahr vermittelte die Universitätsbibliothek 3.308 Personen in 230 Veranstaltungen Kenntnisse 
zur Bibliotheksnutzung und zur Informationsrecherche, was eine deutliche Steigerung zum Vorjahr dar-
stellt (2022: 185 Kurse mit 2.437 Teilnehmenden).

Das Beratungs- und Schulungsangebot orientierte sich an verschiedenen Zielgruppen, um den Informati-
onsbedarfen der verschiedenen Phasen des wissenschaftlichen Lernens und Arbeitens gerecht zu werden. 
1.867 Studierende stellten erwartungsgemäß die größte Teilnehmergruppe, davon waren 1.739 Bache-
lorstudierende und 128 Masterstudierende (bzw. Grund- und Aufbaustudium bei Staatsexamensstudie-
renden). Die zweitgrößte Zielgruppe bildeten 1.244 Schülerinnen und Schüler. Der Kontakt zur Universi-
tätsbibliothek erfolgte im Rahmen von Kooperationen mit propädeutischen W-Seminaren an Gymnasien, 
Fach- und Berufsoberschulen in Passau und Umgebung oder in Zusammenarbeit mit der Studienberatung, 
die Campusbesuche von Schulklassen organisierte. Im Berichtsjahr ließen sich 86 wissenschaftsunterstüt-
zende, 11 wissenschaftliche Beschäftigte und 21 Promovierende zu Themen der Informationskompetenz 
beraten oder schulen, zusätzlich suchten 79 Personen aus Stadt und Region die Universitätsbibliothek für 
Beratungen oder Schulungen auf.

Teilnehmerzahlen 2023

Studierende (Master)
128 
4 %

sonstige Nicht-
Universitätsangehörige

79
2 %

Schülerinnen 
und Schüler

1.244 
38 %

Studierende (Bachelor)
1.739 
53 %

LESESAALFÜHRUNGEN 

In 48 Führungen erhielten insgesamt 555 Studierende und Personen anderer Nutzergruppen Einblicke 
in die Lesesäle und deren Serviceangebot (2022: 50 Führungen mit 310 Teilnehmenden). Die meisten 
Führungen wurden in den Orientierungswochen vor Semesterbeginn angeboten. 

3.308
Teilnehmende

Mitarbeiter und 
Promovierende

118
3 %
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Szenen der Veranstaltung „Abends in der Uni“

Schulungsformate
Anzahl 

Veranstal-
tungen

Teilnehm.

Führungen in den Lesesälen der UB 48 555

Präsentationen 55 1.425

Seminare (Präsentationen mit Übungsanteil) 56 1.245

Beratungen 71 83

Gesamt 230 3.308

Schulungsveranstaltungen 2023

PRÄSENTATIONEN 

Einführende Präsentationen zu verschiedenen Themen fanden im Jahr 2023 sowohl online als auch in 
Präsenz statt. Im Berichtsjahr waren dies 55 Präsentationen mit insgesamt 1.425 Teilnehmenden, was 
eine deutliche Steigerung zum Vorjahr darstellt (2022: 20 Schulungen mit 646 Teilnehmenden). Hierunter 
fielen Einführungen zur allgemeinen Bibliotheksnutzung, die in Abstimmung mit den Fachschaften in die 
sogenannten Orientierungswochen eingebunden waren und sich vor allem an neue Studierende richteten. 
Zudem wurden Einführungen in die Nutzung der Literaturverwaltungsprogramme „Citavi“ und „Zotero“ 
angeboten. Eine dritte Gruppe bildeten fachlich ausgerichtete Bibliotheks- und Rechercheeinführungen, 
die in Zusammenarbeit mit den jeweiligen Dozierenden in universitäre Lehrveranstaltungen (Vorlesungen, 
Seminare oder Tutorien) integriert waren.

SEMINARE (PRÄSENTATIONEN MIT ÜBUNGEN) 

Als vertiefendes Angebot führte die Universitätsbibliothek Passau 56 Seminare durch, d. h. Veranstal-
tungen, die neben Präsentationen auch aktivierende Übungen oder spielerische Elemente enthielten. 
Bedarfsorientiert wurden diese entweder in Präsenz oder als Webinare realisiert. 1.245 Personen konnten 
hiermit erreicht werden, weniger als im Vorjahr (2022: 83 Seminare mit 1.449 Teilnehmenden). Stark 
besucht waren v. a. 17 Seminare für Schülerinnen und Schüler mit insgesamt 602 Teilnehmenden. Als 
zugkräftig erwiesen sich auch 14 Rechercheeinführungen für einzelne universitäre Lehrveranstaltungen, 
die in Kooperation mit den Dozierenden entstanden und an denen insgesamt 457 Studierende teilnah-
men. Erfolgreiche Formate waren zudem die Seminare „Effizient Recherchieren“ und Intensivkurse zum 
Literaturverwaltungsprogramm „Citavi“, zusammen 18 Seminare mit insgesamt 177 Teilnehmenden.

BERATUNGEN 

Das Auskunftsteam der Universitätsbibliothek führte in 2023 insgesamt 71 Beratungsgespräche durch. 
Damit sind Auskunftsgespräche gemeint, die 15 Minuten und länger dauern. Die meisten fanden an 
der Infotheke in der Zentralbibliothek statt, vereinzelt wurden Beratungen telefonisch oder per Zoom 
realisiert. Insgesamt 83 Nutzerinnen und Nutzer nahmen diesen Service in Anspruch, darunter 30 Bache-
lorstudierende, 20 Schülerinnen oder Schüler und 23 sonstige Nicht-Universitätsangehörige. Im Vergleich 
zum Vorjahr wurden Beratungen verstärkt nachgefragt (2022: 32 Beratungsgespräche für 32 Personen).

„ABENDS IN DER UNI“ 

Am 25. Oktober fand erstmals die Informationsveranstaltung „Abends in der Uni – Sprachen, Bü-
cher, Kompetenzen“ in der Zentralbibliothek statt. Gemeinsam mit dem International Support Service, 
Sprachenzentrum, Sportzentrum und Zukunft: Karriere und Kompetenzen (ZKK) hatte die Universitäts-
bibliothek ein reichhaltiges Abendprogramm zusammengestellt, um zu Beginn des Wintersemesters 
Studierenden diese Einrichtungen vorzustellen und einen Einblick in deren Angebote zu geben. Insgesamt 
rund vierhundert Besucherinnen und Besucher verteilten sich ab 17 Uhr auf mehr als 25 Veranstaltungen 
in verschiedenen Räumlichkeiten der Zentralbibliothek. Im Foyer präsentierten sich die teilnehmenden 
Einrichtungen mit Infoständen. Im stündlichen Wechsel fanden dort Kurzpräsentationen der Universitäts-
bibliothek statt, dazwischen lockerte das Sportzentrum das Informationsprogramm mit Fitnessübungen 
auf. Die Lernkojen im Erdgeschoss nutzte das Akademische Auslandamt für Beratungsgespräche mit aus-
ländischen Studierenden. Der Lernraum der Eingangsebene und der Schulungsraum im oberen Stockwerk 
waren Schnupperkursen von ZKK und Sprachenzentrum vorbehalten. Musikalisch ging es in der Library 
Lounge zu, in der Sprachdozenten für Portugiesisch in die brasilianischen Tanzstile Forró und Capoeira 
einführten. Gegen 23 Uhr klang der Abend dort mit einem Spielfilm aus.
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Michael Zweier
Leiter Referat
Wissenschaftliche Dienste

Open Access bedeutet, dass Forschungsergebnisse kostenfrei und ohne technische Beschränkung für alle 
zugänglich und nachnutzbar online publiziert werden. 

An der Universitätsbibliothek werden für Open Access-Veröffentlichungen wichtige Instrumente und 
Services bereitgestellt und stetig weiterentwickelt: Mit OPUS Passau, dem institutionellen Repositorium, 
sowie mit der Software Open Journal Systems (OJS) bestehen eigene Infrastrukturen für Open Access-
Veröffentlichungen von Universitätsangehörigen. Außerdem werden Open Access-Publikationsvorhaben 
von Universitätsangehörigen auch finanziell unterstützt. Zum einen ermöglichen dies die Publish-and-
Read-Vereinbarungen, die mit großen Wissenschaftsverlagen geschlossen wurden. Autorinnen und Auto-
ren der Universität Passau können dabei rabattierte oder für sie kostenfreie Open Access-Veröffentlichun-
gen von Artikeln in wissenschaftlichen Fachzeitschriften großer Verlage verwirklichen. Darunter fallen die 
im Rahmen der DEAL-Verhandlungen abgeschlossenen Verträge mit Wiley und Springer Nature sowie 
weitere Vereinbarungen mit SAGE und Cambridge University Press. Des Weiteren besteht die Möglichkeit 
einer finanziellen Förderung über den seit mehreren Jahren bestehenden Publikationsfonds, aus dem 
Open Access-Publikationskosten ganz oder anteilig finanziert werden können. Besonders die sonst wenig 
finanziell unterstützen Open Access-Veröffentlichungen von Monographien können hiervon profitieren. 

Die Universitätsbibliothek wirkt außerdem an zahlreichen nationalen und internationalen Initiativen zur 
Förderung von Open Access mit, wie z. B. bei der Fokusgruppe Open Access-Monografienfonds oder 
OpenAPC. Ergänzend dazu wurden vielfältige Publikationsvorhaben durch die kooperative Vorabfinanzie-
rung von Open Access-E-Books durch die Beteiligung an Pledgingmodellen verschiedener Fachdisziplinen 
gefördert. Mit einem umfassenden Beratungs- und Schulungsangebot unterstützt die Universitätsbiblio-
thek die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler der Universität Passau in allen Fragen rund um Open 
Access mit Informationsveranstaltungen und bietet einen umfangreichen Support bei Fragen zu den ab-
geschlossenen PaR-Vereinbarungen bzw. DEAL-Verträgen. Zudem wurde im Rahmen der Neuaufstellung 
des Open Access-Teams die Webseite der Universitätsbibliothek zum Bereich Open Access umfangreich 
redaktionell überarbeitet und aktualisiert.

Die IT-Services der Universitätsbibliothek umfassen die Teilbereiche Lokalsystem, IT-Infrastruktur, Web-
dienste sowie IT-Projekte. Das zentrale Thema für die kommenden Jahre ist die Ablösung des bisherigen 
Bibliotheksmanagementsystems durch ein Next-Generation-Library-Management-System. Einen wesent-
lichen Fortschritt stellt die aktive Beteiligung der Universitätsbibliothek Passau am bayerischen FOLIO-
Projekt dar. Seit dem Jahr 2023 ist die UB-IT in den beiden Teilprojektgruppen „Dokumentation” und 
„Benutzung” aktiv.

In den Vorjahren befasste sich die abteilungsübergreifende AG NextGen bereits mit den Vorbereitungs-
möglichkeiten auf ein neues Bibliothekssystem und dokumentierte die existierenden systemrelevanten 
Prozesse. Seit Ende 2023 liegt der Fokus dieser AG auf dem inzwischen designierten Programm FOLIO. 
Der Übergang von der AG NextGen zur neuen AG FOLIO wurde im Dezember mit einem Werkzeugtag 
unter dem Titel „AG NextGen: Rückblick, Einblick, Ausblick” markiert.

LOKALSYSTEM 

Um Einblicke in das User-Suchverhalten im „Passauer Suchportal” zu gewinnen, wurde die Nutzung von 
Suchmasken, initialer Eingabefelder, Facetten sowie bevorzugter Methoden der Trunkierung in einem 
Zeitraum von Oktober 2020 bis Ende Mai 2023 ausgewertet. Dabei wurden auch Null-Treffer-Suchanfra-
gen berücksichtigt und analysiert. Des Weiteren wurden technische Statistikdaten wie beispielsweise die 
24-Stunden-Serverauslastung, Zugriffszahlen in Bezug auf Monate und Wochentage sowie die Browser-
nutzung analysiert. 

Die gewonnenen Erkenntnisse sind sowohl für Schulungszwecke als auch mit Blick auf ein zukünftiges 
neues OPAC-Nachfolgeprodukt von Bedeutung.

Im Jahr 2023 wurden erste technische Überlegungen und Prüfungen hinsichtlich der Mach-barkeit einer 
systemunterstützten mehrtägigen Lesesaal-Ausleihe angestellt. In einer vom LRZ (Leibniz-Rechenzentrum 
Garching) zur Verfügung gestellten FOLIO-Testinstanz (Version Nolana) nimmt die UB-IT eine erste Basis-
konfiguration mit Schwerpunkt Zugriffssteuerung und Ausleihe vor. 

Die UB-IT-Lokalsystemverwaltung führte erste Gespräche mit der Staatlichen Bibliothek Passau (SBP) mit 
dem Ziel, die SBP auf ein eigenes Bibliothekssystem zu migrieren. Dabei wurden auch erste Fragen zur 
Konfiguration erörtert. 

IT-INFRASTRUKTUR 

Im Zuge der im letzten Jahr begonnenen Umstellung auf die aktuellere und leistungsfähigere CITRIX-Ver-
sion wurden in diesem Jahr auch die an der Universitätsbibliothek arbeitenden Studentischen Hilfskräfte 
bei der Einrichtung unterstützt. In Zusammenarbeit mit dem Zentrum für Informationstechnologie und 
Medienmanagement (ZIM) wurde die Migration des Ticketsystems KIX auf eine neuere Version geplant 
und vorbereitet.

In Abstimmung mit den beteiligten Teams der Universitätsbibliothek wurde der Infoscreen im Ausleih-
bereich der Zentralbibliothek auf die Serverlösung XIBO umgestellt. Dadurch ist ein hohes Maß an 
Flexibilität gewährleistet. Des Weiteren wird die Sichtbarkeit der Angebote der Universitätsbibliothek und 
ausgewählter universitärer Veranstaltungen erhöht. Neben dem Infoscreen gab es weitere punktuelle 
Verbesserungen in der IT-Infrastruktur – sowohl in Hardware als auch in Software. Zudem hat die Univer-
sitätsbibliothek den ersten Aufschlag zum Thema KI in Form eines Werkzeugtags bezüglich ChatGPT und 
der Arbeit mit künstlicher Intelligenz in Bibliotheken gegeben.
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Seitenaufrufe 2023

Startseite 138.486

Passauer Suchportal 
(Infoseite) 38.426

E-Medien erreichen 
(Landingpage) 36.883

48.405Öffnungszeiten

14.467
Externer Zugang 

(Infoseite EZproxy)

Suchen & Finden 
(Verteilerseite) 16.065

17.323Lokalkennzeichen

Leihfristen 5.324

15.298Beck-Online-Heimzugang

14.000Bibliothekskonto (Infoseite)

Recherche 9.061

7.309Datenbanken

7.375
Bestellen & Ausleihen 

(Verteilerseite)

6.748Zeitungen

E-Books im Uni-Netz 4.779

Externer Zugang per EZproxy

374.508

272.064

79.994

279.436

266.620

2018 20222020 20212019 2023

WEBDIENSTE DER UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK 

Der Webauftritt der Universitätsbibliothek blieb im Berichtsjahr vordergründig unverändert und wurde, 
wenn auch weniger als im Jahr zuvor, doch anhaltend hoch genutzt: Täglich wurden durchschnittlich 363 
Besuche mit 1.417 Seitenaufrufen gezählt. Dies ergibt insgesamt 517.049 Seitenaufrufe im Jahr 2023, 
wovon 4.664 auf die englischsprachigen Seiten entfielen.

Die im Vorjahr etablierte Teamstruktur hat sich ebenso wie die gemeinsame Arbeit im Ticketsystem 
bewährt; abteilungsübergreifende Workflows konnten dabei optimiert werden. Zugleich standen Vorbe-
reitungen für das 2024 geplante ReDesign des gesamten universitären Webauftritts im Fokus. Hierfür 
wurden einerseits eine umfassendere Analyse der bestehenden Struktur und Nutzung getätigt, anderer-
seits auf deren Grundlage in Gesprächen mit den inhaltlich zuständigen Abteilungen Überarbeitungen 
angeregt, um der anstehenden Neugestaltung eine Tiefendimension beizugeben.

80.087

Bild: KI-generiert
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Anna Zitzlsberger
Allgemeine 
Bibliotheksverwaltung

BESCHÄFTIGTE 

An der Universitätsbibliothek waren am Ende des Berichtsjahres 70 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
beschäftigt, davon 40 Ganztagskräfte (57 %) und 30 Teilzeitkräfte (43 %). Außerdem unterstützten 
insgesamt 48 studentische Hilfskräfte die Universitätsbibliothek im Thekendienst.

40-JÄHRIGE ZUGEHÖRIGKEIT 
ZUR UNIVERSITÄT PASSAU
Graßer, Elisabeth
Kopfinger, Marianne
Rosenbeck, Irmgard
Schlattl, Eva-Maria
Schober, Elisabeth
Weber, Renate

30-JÄHRIGE ZUGEHÖRIGKEIT 
ZUR UNIVERSITÄT PASSAU
Amberger, Tatjana
Gonsch, Wolgang

Weitl, Pia

20-JÄHRIGE ZUGEHÖRIGKEIT 
ZUR UNIVERSITÄT PASSAU
Dr. Wawra, Steffen

VERABSCHIEDUNGEN
Bernstetter, Ursula
Hopper, Ingeborg
Krieg, Karl
Langner, Barbara
Medina-Erhardt, Romane
Rosenbeck, Irmgard

Schlattl, Eva-Maria
Vogl, Andreas
Wirth, Thomas

VERSTORBEN
Mercan, Robert

EINSTELLUNGEN
Dr. Tenchova-Janzik, Alena
Vogl, Anna
Zitzlsberger, Anna

AUSBILDUNG 

Vom Fachbereich Archiv- und Bibliothekswesen der Hochschule für den Öffentlichen Dienst in Bayern 
(München) kamen aus den laufenden Ausbildungsgängen des Bachelor-Studiengangs Bibliotheks- und 
Informationsmanagement insgesamt vier Anwärterinnen und Anwärter für ihre Praxismodule in die Uni-
versitätsbibliothek: Kurs 2022/25: Frau Veronika Kistler und Frau Ines Reckziegel (April–September);
Kurs 2021/24: Herr Christoph Nieberlein und Frau Tatjana Vogt (Oktober–Dezember).

PRAKTIKA 

Zu einem jeweils einwöchigen Informationspraktikum waren zwei Schülerinnen vor Ort und wurden in die 
Grundlagen der Bibliotheksarbeit eingeführt.

FORTBILDUNG UND SCHULUNGSVERANSTALTUNGEN 

Im Rahmen diverser Fortbildungsmaßnahmen haben die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Universi-
tätsbibliothek die Möglichkeit genutzt, sich den neuen beruflichen Entwicklungen anzupassen und ihre 
fachlichen Kenntnisse zu erweitern und zu vertiefen.

Im Jahr 2023 wurden insgesamt 13 externe Veranstaltungen von 24 Teilnehmerinnen und Teilnehmern an 
47,5 Fortbildungstagen besucht.

Anita Kellermann
Direktionsassistenz /
Leiterin Aus- und Fortbildung

überregional

Dr. Steffen Wawra
• Mitglied im Standing Committee der IFLA Knowledge 
   Management Section
• Mitglied im Fachbeirat für die Strategische Allianz KOBV/BVB

Dr. Thomas Nachreiner • Mitglied der VDB-Kommission für Fachreferatsarbeit

Bibliotheksverbund Bayern

Dr. Steffen Wawra • Dozent an der Bibliotheksakademie Bayern

Karl Krieg
• Mitglied der Kommission Elektronische Ressourcen (KER)
• Vertreter bei der jährlichen Sitzung des Bayernkonsortiums
• Dozent an der Bibliotheksakademie Bayern

Michael Zweier
• Mitglied im FDM-Kompetenzpool der Kommission Virtuelle Bibliothek (KVB)
• Dozent an der Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern

Dr. Cornelia Bögel
• Mitglied der AG Gemeinsame Webseite der Universitätsbibliotheken 
   in Bayern

Dr. Thomas Nachreiner • Mitglied der AG CEUS der Kommission Elektronische Ressourcen (KER)

Pia Weitl • Mitglied der AG Formalerschließung des Bibliotheksverbundes Bayern

Marius Sarmann • Mitglied BVB-FOLIO-Projekt (Teilprojektgruppe Dokumentation)

Ruth Wilhelm • Mitglied BVB-FOLIO-Projekt (Teilprojektgruppe Ausleige & Benutzung)

VERÖFFENTLICHUNGEN, VORTRÄGE 

Bögel, Cornelia (2023): Gemeinsam mit Bamberg, Claudia; Bürger, Thomas; Burch, Thomas; Golyschkin, 
Ruth; Müller, Bianca; Petkov, Radoslav; Stern, Thomas; Strobel, Jochen; Varwig, Olivia: Digitale Edition 
der Korrespondenz August Wilhelm Schlegels – Ergebnisse, Erfahrungen, Entwicklungen. In: Zeitschrift 
für digitale Geisteswissenschaften 8 (2023) (DOI: 10.17175/2023_008).

Djahangiri, Keyvan (2023): Im Auftrag der DFG für die Wissenschaftscommunity. Chancen und 
Herausforderungen der Fachinformationsdienste unter besonderer Berücksichtigung ihrer Wissenschaftli-
chen Beiräte / von Keyvan Djahangiri.  Berlin: Institut für Bibliotheks- und Informationswissenschaft 
der Humboldt-Universität zu Berlin, 2023. 83 S. - (= Berliner Handreichungen zur Bibliotheks- und 
Informationswissenschaft; 501) (DOI: 10.18452/25862)

Schuchardt, Anne (2023): Deal or no Deal? Publikationsverhalten und Wahrnehmung der Open Access-Pub-
likationsmöglichkeiten im Rahmen der Deal-Transformationsverträge / von Anne Schuchardt. Berlin: Institut 
für Bibliotheks- und Informationswissenschaft der Humboldt-Universität zu Berlin, 2023. 79 S.: graph. Darst.  
(Berliner Handreichungen zur Bibliotheks- und Informationswissenschaft ; 505) (DOI: 10.18452/26025)

An universitären Inhouse-Seminaren zu unterschiedlichen Themen wie „Kommunizieren und Koope-
rieren“, „Englisch für wissenschaftsunterstützendes Personal“, „Umgang mit Veränderungen“ oder 
„Zeitsouveränität und Selbstorganisation“ nahmen an insgesamt 16 Tagen 18 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter teil.

In hausinternen Informations- und Schulungsveranstaltungen, den sogenannten „Werkzeugtagen“, wur-
den aktuelle Themen referiert und praktische Kenntnisse auf den neuesten Stand gebracht. Behandelte 
Themen waren unter anderem „Open Access: lokale Services und Bayernweite Initiative“, „UB-Projektar-
beitsplan 2023“, „ChatGPT“, „BIBLIOCON Hannover“ sowie „AG NextGen goes FOLIO“.

GREMIENARBEIT 

Die Universitätsbibliothek arbeitete in einer Reihe von überregionalen und regionalen Arbeitsgruppen und Kom-
missionen aktiv mit und leistete damit einen wichtigen Beitrag für die bibliotheksübergreifende Verbundarbeit.

Höherer 
Dienst

Gehobener 
Dienst

Mittlerer 
Dienst

Einfacher 
Dienst

Beamtinnen und Beamte 
7

Angestellte 
2

Beamtinnen und Beamte 19 Angestellte 
5

Beamtinnen und Beamte 13 Angestellte 
10

Beamtinnen 
und Beamte 1

Angestellte 
13
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Dr. Cornelia Bögel
Leiterin des Bereichs
Öffentlichkeitsarbeit

VERANSTALTUNGEN 

Während der zweiten Orientierungswoche zum Wintersemester 2023/24 war die Universitätsbibliothek 
wieder mit einem Infostand im Foyer der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät präsent. Das Bibliotheks-
personal bot dort von Montag bis Freitag zwischen 10 und 14 Uhr persönliche Beratungen an. Das stets 
beliebte O-Wochen-Gewinnspiel, bei dem es eine transparente Tragetasche und Gutscheine für Bücher zu 
gewinnen gibt, wurde wieder erfolgreich durchgeführt.

Im Berichtsjahr empfing die Universitätsbibliothek am sogenannten „Familientag“ zum elften Mal 
Schülerinnen und Schüler der ersten und zweiten Klasse zu einem Workshop mit Bilderbuchkino und 
Lesezeichen-Basteleien in der Library Lounge. Zudem wurden zum ersten Mal verschiedene Gesellschafts-
spiele unter Anleitung ausprobiert.

AUSSTELLUNGEN 

 17.12.2022–03.02.2023 

Wanderausstellung „Extracting Us: Feminism, 
Coal, and Just Transition“

Der Lehrstuhl für kritische Entwicklungsforschung 
unter der Leitung von Frau Prof. Padmanabhan 
und die Hochschulgruppe PSOA (Projekt Südo-
stasien) organisierten die Ausstellung „Extracting 
Us: Feminism, Coal, and Just Transition“ zusam-
men mit der University of Brighton, WEGO-ITN, 
Jatam und TKPT (Indonesien) sowie dem London 
Mining Network. Die Wanderausstellung zeigt 
Momentaufnahmen aus dem Leben einiger der 
über 35 Kinder und Jugendlichen, die seit 2011 
in verlassenen Tagebaugruben in Ostkalimantan, 
der größten Kohleförderprovinz Indonesiens, 
ihr Leben verloren haben. Die Bilder führen vor 
Augen, wie Kohlegruben in die Lebensräume 
von Gemeinschaften eindringen und alltägliche 
Aktivitäten wie den Anbau von Nahrungsmitteln, 
Spaziergänge durch Dörfer oder das Spielen von 
Kindern unmöglich oder gefährlich machen und 
so neue gemeinsame Realitäten wie Trauer, aber 
auch Protest erschaffen.

Poster zur Ausstellung „Extracting Us: Feminism, 
Coal, and Just Transition“

Die Eröffnungsveranstaltung fand am 13. Januar 
2023 von 19 bis 20 Uhr im Foyer der Zentralbibli-
othek statt.

 10.02.–31.03.2023 

Wanderausstellung „Vergessene Welten und 
blinde Flecken – Die mediale Vernachlässigung 
des Globalen Südens“

Die von Dr. Ladislaus Ludescher (Ruprecht-Karls-
Universität Heidelberg) konzipierte Wanderaus-
stellung „Vergessene Welten und blinde Flecken“ 
stellt die wichtigsten Ergebnisse einer Langzeit-
studie vor, in der u. a. über 5.100 Sendungen 
der „20 Uhr-Tagesschau“ aus den Jahren 1996 
und von 2007 bis 2019 ausgewertet wurden. Die 
Daten zeigen deutlich, dass die Berichterstattung 
geografi sch sehr unausgewogen ist. Während dem 
sogenannten Westen weit überproportional hohe 
Aufmerksamkeit zufällt, werden zahlreiche Staaten 
des Globalen Südens an den Rand gedrängt oder 
teilweise ignoriert und sogar vergessen.

Poster zur Ausstellung „Vergessene Welten 
und blinde Flecken“
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 15.04.–31.05.2023 

Kunstausstellung „Reflections of Nature“ von Christina Haupt und Patrizia Fenzl

Die Ausstellung „Refl ections of Nature“ zeigte die jüngsten Arbeiten der jungen Passauer Künstlerinnen 
Christina Haupt und Patrizia Fenzl. In ihrem dritten gemeinsam umgesetzten Kunstprojekt halten sie die 
Faszination für die Natur in Malerei und Fotografi e fest und lassen beides in Form und Farbe zu einer 
symbiotischen und ästhetischen Einheit verschmelzen. Durch die verschiedenartigen Herangehensweisen 
der Künstlerinnen veranschaulichen sie die Fragilität der Natur und zeigen zum einen, wie schön und 
facettenreich unsere Umwelt ist, und thematisieren zum anderen die Auswirkungen der Klimakrise und 
des Artensterbens.

 31.05.–14.06.2023 

Ausstellung „Calligrammes nach Apollinaire“

Die Ausstellung präsentierte Figurengedichte, 
sogenannte Kalligramme, die im Rahmen zweier 
Workshops von Studierenden der Romanischen 
Literatur- und Kulturwissenschaft (Schwerpunkt 
Frankreich) an der Universität Passau unter 
der Anleitung von Frau Prof. Dr. Marina Ortrud 
Hertrampf sowie von Studierenden der Universität 
Puducherry/Pondicherry in Indien entstanden sind. 
Die stark vom französischen Dichter Apollinaire 
und seinen Calligrammes – Gedichte für Krieg 
und Frieden geprägte Kunstform ermöglicht einen 
wahren avantgardistischen Blick auf unsere Welt 
durch das Auge sowohl der Kunst als auch der 
Literatur. Unter Anleitung von Studierenden der 
Fachspezifi schen Fremdsprachenausbildung (FFA) 
Französisch für Kulturwissenschaft (Französisch-
Lektorat des Sprachenzentrum der Universität 
Passau, Frau Veronique Coiffet) wurden dabei 
aktuelle Themen wie Klimawandel, Feminismus 
u.v.m. in Szene gesetzt.

 16.06.–31.07.2023 

Fotoausstellung „AlumniClub-Expo 2023 – Passau verbindet“

Im Rahmen des Alumni-Wochenendes 2023 und des Absolvia-Treffens wurde auch die Fotoausstellung 
„AlumniClub-Expo 2023 – Passau verbindet“ eröffnet, die mit der Vorstellung einzelner Alumni wieder 
beeindruckende Lebens- und Karrierewege ehemaliger Studierender der Universität Passau illustrierte.

Die Vernissage fand im Rahmen eines Sektempfangs mit Musik vor und im Foyer der Zentralbibliothek 
am 16. Juni 2023 von 20 bis 22 Uhr statt.

Die Fotoausstellung 
des AlumniClubs 
Passau im Foyer der 
Zentralbibliothek 
zeigte Karrierewege, 
die an der Univer-
sität Passau ihren 
Anfang nahmen.

„In the mirror blue“ von Patrizia Fenzl „A & Ω | Unity of the Water and Fire Elements“ 
von Christina Haupt

Die Vernissage der Ausstellung fand am 31. Mai 
2023 von 19:30 bis 21 Uhr im Foyer der Zentralbi-
bliothek statt.

Ergebnisse der studentischen Workshops: 
„Calligrammes“

 03.08.–27.09.2023 

Kunstausstellung „From the eyes of a child“ von 
Hafsa Idrees

Die Ausstellung „From the eyes of a child“ der 
pakistanischen Künstlerin Hafsa Idrees zeigte 
besonders farbenfrohe Gemälde trivialer Motive 
wie Blumen oder Tiere, die vor allem bei Kindern 
Emotionen, Freude und Faszination hervorrufen 
können.

Die Künstlerin hat an der Universität Punjab in 
Islamabad Anthropologie studiert, an der Univer-
sität Passau ein Masterstudium in Development 
Studies absolviert und arbeitet derzeit an ihrer 
Promotion. Neben ihrer akademischen Laufbahn 
spielt die Kunst eine wichtige Rolle in ihrem 
Leben. „Als Frau in Südasien mit einem starren 
familiären Hintergrund konnte ich mich selten wie 
ein Kind fühlen“, so Frau Idrees. Mit ihrer Kunst 
versuche sie, „einen Traum zu leben und die Welt 
mit den Augen des Kindes zu sehen“. Hafsa Idrees 
arbeitet ausschließlich mit Ölfarben, dabei malt 
sie meist mit den Fingern. „Mit den Fingerspitzen 
zu malen und eine direkte Verbindung zu meiner 

Arbeit zu haben, ist für mich sehr wichtig und 
kathartisch“, erklärt sie. Ihren derzeitigen Stil 
bezeichnet sie als modern-impressionistisch und 
halb-abstrakt, teilweise mit post-impressionis-
tischen und expressionistischen Einfl üssen.
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 03.10.–30.11.2023 

Ausstellung „Ich habe die tschechische Sprache geheiratet. Reiner und Elisabeth Kunze zum 90. Geburtstag“

Am 3. Oktober, dem Tag der Deutschen Einheit, 
wurde die Ausstellung „Ich habe die tschechische 
Sprache geheiratet. Reiner und Elisabeth Kunze 
zum 90. Geburtstag“ mit rund 200 Gästen aus der 
Region sowie der ganzen Welt und im Beisein des 
Lyrikers selbst feierlich im Foyer der Zentralbiblio-
thek eröffnet. 

Anlässlich seines 90. Geburtstages würdigte 
die Universität Passau (Lehrstuhl für Digital 
Humanisties, Prof. Dr. Malte Rehbein, Dr. Linda 
Keyserlingk-Rehbein) den Schriftsteller Kunze als 
einen der wichtigsten deutschsprachigen Lyrikern 
der Gegenwart mit einer von der „Reiner und 
Elisabeth Kunze-Stiftung“ konzipierten Ausstellung 
und beleuchtet insbesondere die zentrale Rolle, 
die seine Frau für sein Leben und sein Werk spielt. 
Elisabeth Kunze, die ebenfalls im Berichtsjahr ihren 
90. Geburtstag feierte, stammt aus der Tschecho-
slowakei. Sie war es, die den jungen Kunze in die 
Welt der tschechischen Poesie einführte und damit 
seine Poetik stark beeinfl usste. Als Ärztin verschaff-
te sie dem in der DDR verfolgten Dichter fi nanzielle 
Sicherheit und schuf ihm die Möglichkeit, sich trotz 
Ausgrenzung und Repressionen in der DDR stets in 
prägnanter Weise für die Freiheit des Individuums 
und für Menschlichkeit einsetzen zu können.

Es sei ein „Glückstag für die Universität und uns 
alle, den Tag der Deutschen Einheit mit Ihnen 
feiern zu dürfen“ – mit diesen Worten wandte 
sich Universitätspräsident Prof. Dr. Ulrich Bartosch 
in seinem Grußwort direkt an den Lyriker. Frau Re-
nate Braun, Vorstands- und Stiftungsratvorsitzen-
de der Kunze-Stiftung, begrüßte die zahlreichen 
internationalen Gäste. Frau Dr. Linda von Keyserlingk-Rehbein, die Kuratorin und stellvertretende Vor-
standsvorsitzende der Kunze-Stiftung, führte durch die deutsch-tschechische Ausstellung, die auf großen 
Textilfahnen das Leben und Wirken des Ehepaars Kunze anhand von zahlreichen Fotos und Dokumenten 
aus dem Stiftungsarchiv zeigte. Die Bedeutung Reiner Kunzes als Übersetzer tschechischer Poesie wurde 
in einer eigens angefertigten Filmstation ebenso deutlich wie anhand von ausgestellten Büchern. Die 
Exposition konnte zudem durch Liebesgedichte auf Fensterfolie sowie eine aktuelle Porträtserie zu Reiner 
und Elisabeth Kunze mit großformatigen Fotos von Rudolf Klaffenböck ergänzt werden. 

Die Ausstellung gestaltete Dr. Winfried Helm (Büro Theorie & Praxis, Passau). Die tschechischen Aus-
stellungstexte entstanden in einem studentischen Übersetzungsprojekt unter Leitung von Frau Kateř ina 
Milotová  (Sprachenzentrum der Universität Passau).

Die Vernissage fand am 3. Oktober 2023 von 11 bis 13 Uhr im Foyer der Zentralbibliothek und im 
Beisein Reiner Kunzes statt. Für die musikalische Umrahmung sorgte die bekannte Passauer Musikerin 
Christiane Öttl. Sie trug drei Gedichte von Reiner Kunze in einer eigenen, einfühlsamen Vertonung vor.

 30.11.–14.12.2023 

Ausstellung „Václav Havel – Europa als Aufgabe“ (Initiative Perspektive Osteuropa, 
Hr. Danny Jurjevic)

Die Universität Passau widmete in Zusammenarbeit mit dem Beratungsbüro Niederbayern (Europaregion 
Donau-Moldau e. V.) und der Initiative „Perspektive Osteuropa“ (Universität Passau) dem Dichter und 
ehemaligen tschechischen Präsidenten die Ausstellung „Václav Havel – Europa als Aufgabe“ im Foyer 
der Zentralbibliothek.

Für Havel war die Europäische Union nicht nur ein politischer Zusammenschluss, sondern zugleich eine 
moralische Aufforderung zu mehr Verantwortung und offenen, freien Gesellschaften. Zeitgenössische 
Fotografi en und Auszüge aus Havels Reden und Essays regten zum Nachdenken über Europa und seine 
Aufgaben an. Die Ausstellung griff Fotos und Zitate Václav Havels auf und basierte auf dem gleichna-
migen von der Václav-Havel-Bibliothek herausgegebenen Sammelband. 

Im Rahmen der Vernissage fand zudem ein Zeitzeugengespräch zwischen Dr. Carsten Lenk (Geschäfts-
führer der Evangelischen Bildung in Ostbayern sowie des Evangelischen Bildungswerkes in Regensburg), 
selbst ausgewiesener Kenner Tschechiens und Mitteleuropas, und dem ehemaligen Korrespondenten 
der Süddeutschen Zeitung in Prag, Michael Frank, über Havel und sein Europabild statt. Als Gründungs-
direktor eines deutsch-tschechischen Jugendaustauschs sowie ehemaliger Projektleiter für Mitteleuropa 
bei der Robert-Bosch-Stiftung gestaltete Lenk die Umbruchsjahre nach 1989 in Tschechien selbst mit. In 
Prag begegnete er auch Michael Frank, der ab 1992 für die Süddeutsche Zeitung über die turbulenten 
Ereignisse in Mittel- und Südosteuropa berichtete. In dieser Funktion führte er immer wieder Interviews, 
aber auch private Gespräche mit Václav Havel und weiteren Akteuren aus dessen Umfeld.

Im Begleitprogramm zur Ausstellung wurde am 5. Dezember, 20.15 Uhr, der Film Bürger Havel im Pas-
sauer Scharfrichter Kino (Milchgasse 2) im Original mit deutschen Untertiteln gezeigt. Dabei handelt es 
sich um eine einzigartige Langzeit-Dokumentation: Dreizehn Jahre lang begleiteten die Regisseure Pavel 
Koutecký und Miroslav Janek den Präsidenten Havel mit der Kamera – bei seinen offi ziellen Auftritten 
und Auslandsreisen, aber auch im Büro und im privaten Umfeld. Zu sehen sind teils sehr persönliche 
Einblicke in den Alltag und in die Denk- und Handlungsweise des ehemaligen Dissidenten, der unverhofft 
zum Staatschef geworden ist.

Auf der Vernissage am 30. November 2023 von 18 bis 20 Uhr im Foyer der Zentralbibliothek begrüßten 
der Oberbürgermeister der Stadt Passau Jürgen Dupper und der Leiter der Initiative „Perspektive Osteuro-
pa“ Prof. Dr. Thomas Wünsch zahlreiche Gäste.

Poster zur Ausstellung „Václav Havel – Europa als Aufgabe“
(Foto von Ondřej Němec, in: Václav Havel – Evropa jako úkol výběr z 
projevů 1990–2009, hg.v.d. Václav-Havel-Bibliothek, Prag, 2014.)

Reiner Kunze auf der Vernissage in der Zentralbibliothek 
(Foto: Dionys Asenkerschbaumer)
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Querschnittsaufgaben
Öffentlichkeitsarbeit: Dr. Cornelia Bögel
Aus-/Fortbildung: Anita Kellermann
Bibliotheksbau: Anita Kellermann 
Bibliotheksstatistik: Werner Materny

Allg. Bibliotheksverwaltung 
Sekretariat: Anna Zitzlsberger 
Haushalt/Beschaffung: Anna Zitzlsberger 
Rechnungswesen: Ursula Bernstetter

Benutzerschulungen 

Ortsleihe, AusweisOrtsleihe, Ausweis- und 
Mahnstelle

Fernleihe

Lesesaal NK
Leitung: Dr. Cornelia Bögel

Lesesaal WIWI
Leitung: Keyvan Djahangiri

Lesesaal IM 
Leitung: Dr. Thomas Nachreiner

Lesesaal Juridicum 
Leitung: Anne Schuchardt

Administration & Administration & 
Rechnungswesen

Print-Medien

EE-MedienMedien

Logistik & 
Medienausstattung 

Metadaten & Katalog 

Publikationsdienste 

Fachreferate und Fachreferate und 
Bestandsmanagement 

Fachteam 3 
Literatur- & Sprachwiss.

Fachteam 1 Fachteam 1 
Rechtswissenschaften, 
Geschichte, GeografieGeschichte, Geografie

Fachteam 5
Informatik, Mathematik

Fachteam 4 Fachteam 4 
GeisteswissenschaftenGeisteswissenschaften

IT-Services

Lesesaal ZB 
Leitung: Michael Lemke

Zentrale Information

MagazinMagazin- und 
Lesesaaldienste

SHK-Management

Aktive Fernleihe

Passive Fernleihe
Open Access 

Publikationsdaten 

Forschungsdaten

Referat 2

Medienbearbeitung
Leitung: Dr. Thomas Nachreiner

Stellv.: Eilsabeth Graßer

Referat 3

Wiss. Dienste
Leitung: Michael Zweier 

Stellv.: N. N. 

Referat 1

Benutzungsdienste
Leitung: Michael Lemke
Stellv.: Ingeborg Hopper 

Einbandstelle

Schlussstelle

LAGE-Besprechung
als beratendes Kollegialorgan

Lokalsystem 
Ruth Wilhelm

IT-Infrastruktur
Marius SarmannMarius Sarmann

WebWeb-Services
Marius Sarmann

IT-Projekte Projekte 
N. N.N. N.

Fachteam 6
WirtschaftswissenschaftWirtschaftswissenschaft

Print-Zeitschriften

Geschenk/Tausch und 
Hochschulschriften

Poststelle

Fachteam 2Fachteam 2
Sozialwissenschaften, 

MuK, Theologie.MuK, Theologie.MuK, Theologie.MuK, Theologie.MuK, Theologie.MuK, Theologie.

Leitung
Leiter: Dr. Steffen Wawra

Stellvertreter: 
       Personal und Haushalt: Michael Zweier

Benutzungsdienste: Michael Lemke

            Direktionsassistenz: Anita Kellermann
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